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Gemeinde leben!Gemeinde leben!
Dieses Motto leitet uns bei unseren An-
geboten und Aktionen. Es zeigt sich bei 
lebendigen Gottesdiensten, vielfältigen 
Aktionen für alle Generationen und einer 
bunten Gemeinschaft rund um unseren 
Kirchturm.

Wir sind eng verbunden mit den Vereinen 
und Kommunen in Helpsen, Hespe und 
Seggebruch. Und wir wollen mit Ihnen 
vernetzt sein. Sie finden uns bei Insta-
gram, Facebook und Youtube!

Kontoverbindungen
Konto Gemeindearbeit 
IBAN: DE 61 2555 1480 0351 1101 92

Sparkasse Schaumburg 
BIC: NOLADE21SHG

Bitte den Verwendungszweck angeben.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!
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Für Spenden nutzen Sie bitte das 
Gemeindekonto. Bitte geben Sie 
den Verwendungszweck (falls vor-
handen) an.

  q www.kgseggebruch.de

Komm rüber!

Wer die beiden wohl sind, die sich da treffen? 
Alte Freunde vielleicht? Schwiegermutter 
und Schwiegertochter, Tante und Nichte? 
Jedenfalls hat dort eine eingeladen und ge-
sagt: „Komm rüber.“ Und die andere: Kommt 
rüber. Weil wir das Wichtige im Leben gerne 
teilen. Konfirmationen, Geburtstage, Hoch-
zeitsjubiläen. Beerdigungen. Dann heißt es: 
Komm rüber. Teil meine Freude mit mir und 
meinen Kummer auch. Das kann eine Ein-
ladung sein zu einem langgeplanten Fest. 
Aber auch ganz spontan ein Kaffee mit der 
Nachbarin, weil es gerade mal eine halbe 
Stunde passt.

„Komm rüber! 7 Wochen ohne Alleingänge“ 
ist das Motto der diesjährigen Fastenaktion. 
Ein wichtiges Motto, finde ich, denn: Ein-
samkeit ist ein riesiges Problem in unse-
rer Gesellschaft. Daraus auszubrechen ist 
schwer. „Komm rüber“ zu sagen, hört sich 
erstmal einfach an, kostet aber auch Über-
windung. Wer zu sich einlädt, öffnet sein 
Zuhause für jemand anderen, obwohl das 
Frühstück vielleicht noch auf dem Tisch 
steht, Müslikrümel und Milchflecken noch 
auf der Tischplatte kleben. Der oder die 
Eingeladene wiederum verlässt die eigene 
Komfortzone und lässt sich auf jemand an-
deren ein. Und dann wissen wir nach zehn 
Minuten vielleicht gar nicht mehr, was wir 
einander sagen wollen. „Komm rüber!“, das 

zu sagen braucht Mut. Es lohnt sich trotz-
dem, es zu versuchen. Vielleicht wird’s ja 
auch einfach gut.

„Komm rüber“, sagen wir auch als Kirchen-
gemeinde ziemlich oft in unserem Gemein-
debrief. Komm rüber zum Frühstücksgot-
tesdienst, zum Konfirmationsjubiläum, zur 
Holzbauwelt. Komm rüber ist auch für uns 
ein guter Leitfaden: Menschen einladen, 
heißt, sich auf sie einzustellen, Neues aus-
zuprobieren, andere Wege zu gehen. Letzt-
lich: Glauben zu teilen. Und wir hoffen, dass 
Sie sagen: Alles klar, probiere ich mal aus. 
Ich komm da mal rüber, auch wenn die Kir-
chenmauern dick sind. Vielleicht wird’s ja 
auch einfach gut. 

Komm rüber, so bitte ich Gott häufig. Komm 
rüber in mein Leben. Teil mit mir Gutes und 
Schweres. Und dann erinnere ich mich: 
Gott braucht ja nicht erst rüberzukommen. 
Gott ist ja längst schon da. Sitzt da schon 
zwischen den Müslikrümeln und den Milch-
flecken am Frühstückstisch, das macht ihm 
nichts, hat er gesagt. Eine Tasse hat er sich 
schon genommen. Er weiß ja, wo sie sind. 
„Fühl dich wie zuhause“, sag ich dann und 
hole den Kaffee.

Christiane Meyer

Quelle Titelbild: „7 Wochen Ohne/Getty Images“
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Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt
Im Januar 2024 hat die ForuM-Studie er-
schütternde Zahlen offen gelegt über den 
Umfang von sexuellem Missbrauch in der 
Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Dieser Schuld müssen wir uns stellen.

Als Kirchengemeinde sind wir uns der Ver-
antwortung bewusst, die wir füreinander 
haben, besonders aber für junge Men-
schen und Kinder, die an unseren Veran-
staltungen teilnehmen. Unsere Kirchenge-
meinde soll für alle Menschen ein sicherer 
Ort sein. Daran wollen wir arbeiten. 

In den vergangenen Monaten und Jahren 
wurden deswegen schon alle Hauptamt-
lichen und einige ehrenamtliche Mitar-
beitende entsprechend fortgebildet und 
geschult. Nun machen wir uns auf den 
Weg, ein Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt für unsere Kirchen-
gemeinde zu erarbeiten. Sobald dieses 
vom Gemeindekirchenrat verabschiedet 
ist, wird es in allen Kreisen und Veranstal-
tungen zu berücksichtigen sein. 

Betroffene von sexualisierter Gewalt können sich an folgende 
Stellen zur Beratung wenden:

Ansprechperson für sexualisierte Gewalt der Landeskirche 
Schaumburg-Lippe: 

Theologische Referentin Dr. Alexandra Eimterbäumer 
Landeskirchenamt Bückeburg, Bahnhofstraße 6 
Tel.: 0175/ 3382472 
E-Mail: a.eimterbaeumer@lksl.de

Und: Pastor Hans-Angelus Meyer
Schachtstr. 3, 31691 Seggebruch
Tel: 05724 16 65, Mobil: 0173 20 22 645
E-Mail: H.A.Meyer@lksl.de 

Außerkirchliche Ansprechpartnerin 
der Opferhilfe Bückeburg:

Waltraud Burgbacher
Schulstr. 2, 31675 Bückeburg 
Tel.: 05722/ 290 264 
E-Mail: poststellebueckeburg@opferhilfe.niedersachsen.de

„Ich steh auf Orgel, du Pfeife“ – 
Orgelmusik mal ganz anders erleben

STARLIGHTS LIVE – DIE GRÖSSTE ORGEL-SHOW 
DEUTSCHLANDS kommt am 02. März um 19.00 Uhr 
in die Ev.-Luth. Kirche nach Seggebruch mit einem 
wahren Feuerwerk an Musik und jeder Menge Unter-
haltung.

Die Zuschauer erleben ein mitreißendes 
Programm quer durch alle Musikgenres 
und Kult-Hits aus über 300 Jahren Mu-
sikgeschichte, wie z.B. Bach, Depeche 
Mode, Pink und noch viele mehr. Tech-
nisch gut ausgestattet, schafft er es, das 
Publikum zum Singen, Klatschen und 
Tanzen zu bewegen. Die Orgel, verstärkt 
und wild gespielt, bringt die Grundfesten 
der Kirche zum Beben, während er das 
Publikum vor Begeisterung mitreißt.

Es ist ein unvergessliches und einmaliges 
Erlebnis, die Orgel als Instrument einmal 
ganz anders zu erleben. 

Karten gibt es bei Papier-Schere-Stoff, 
unter www.starlights.live oder an der 
Abendkasse. 

Nico Wieditz und Maria Stephan 

H

PRISMA-Gottesdienst 
Wir freuen uns, dass wir am 10. März um 10 Uhr in der Kirche 

wieder einen PRISMA-Gottesdienst feiern können. 

PRISMA-Gottesdienst bedeutet, dass an diesem Gottesdienst 
viele unterschiedliche Menschen beteiligt sind. Dieses große 
Team entwirft und gestaltet den Gottesdienst. Außerdem wird 
es ein Singteam geben. 

All diese Menschen bringen so ihre Erfahrungen, Ideen und 
Kreativität mit ein. Daher strahlen unsere PRISMA-Gottes-
dienste in vielen Farben – eben wir ein Prisma. 

Seien Sie gerne dabei und strahlen Sie mit! 
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Online-Gesprächsabende zur Aktion
„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge” 
Niemand lebt für sich allein. Jede und je-
der ist eingebunden in Beziehungen, und 
in dieser Fastenzeit schauen wir uns die-
se mal in Ruhe an. Wer ist unser Gegen-
über? Mit wem sind wir verbunden? Wo 
läuft es gut und wo täte Pflege not? 

Wie immer bei „7 Wochen Ohne“ gehen 
wir es schrittweise an: Nach der ersten 
Fastenwoche, die Lust aufs „Miteinander 
gehen“ machen soll, widmen wir jede Wo-
che einem Strang im Beziehungsgeflecht: 
Da sind meine Lieblingsmenschen (Wo-
che 2: Mit den Liebsten) und diejenigen, 
die ganz anders ticken als ich (Woche 3: 
Mit denen da drüben). Da ist die Natur, 
mit der ich im Einklang leben möchte 
(Woche 4: Mit der Schöpfung), sowie die 
anderen Länder und Regionen der Erde 
(Woche 5: Mit der weiten Welt). Da sind 
die Menschen, um die ich mich im Alltag 
kümmern muss (Woche 6: Mit den Anver-
trauten). Und da ist immer Gott. Der auch 
da ist, wenn alle anderen Stricke reißen 
(Woche 7: Mit Gott). 

Wer diese Aktion gerne mitmachen 
möchte und dazu mit anderen ins Ge-
spräch kommen möchte, kann gerne zu 
unserem Online-Gesprächskreis dazu 
kommen. Man kann auch gerne nur ein-
zelne Abende dabei sein. Da es eine On-
lineveranstaltung ist, benötigt man einen 
Internetzugang. Dies kann ein Smart-
phone oder ein Computer mit Mikrofon 
und Kamera sein.  

Wir treffen uns online mittwochs 
vom 21. Februar bis zum 3. April 

jeweils um 20 Uhr. 

Hast du Lust, dabei zu sein, dann melde 
dich per E-Mail bei hans-angelus.meyer@
kgseggebruch.de. Dann erhältst du den 
Link zur Teilnahme und bist dabei. 

Grundlage der Fastenaktion und der Ge-
sprächsabende sind die Impulse des Fas-
tenkalenders „Komm rüber! Sieben Wo-
chen ohne Alleingänge“. Diese können im 
örtlichen Buchhandel erworben werden. 
Wer es lieber digital mag, kann sich auch 
die aktuelle 7-Wochen-ohne-App auf sein 
Handy herunterladen. Weitere Infos und 
Materialien unter www.7wochenohne.
evangelisch.de. 

Hans-Angelus Meyer
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Passionsandachten 2024
Angesichts der Winterkirche finden die Passionsandachten im Gemeindehaus statt. 
Am 14. Februar haben wir die Reihe dieser Andachten mit einem Gottesdienst zum 
Aschermittwoch mit Beichte und Abendmahl begonnen. 

In den folgenden Wochen halten wir die Passions-
andachten jeweils am Mittwoch um 17 Uhr. 
Dabei betrachten wir die Erzählung der Leidens-
geschichte Jesu aus dem Lukasevangelium. 

6.3.  Passionsandacht Okuli
13.3.  Passionsandacht Lätare
20.3.  Passionsandacht Judika

Die Kollekte sammeln wir bei den Passionsandachten für die Schulspeisung an der 
Kreuzkirche in Addis Abeba/Äthiopien.

Burkhard Peter

Jubelkonfirmationen am 26. Mai 
Wir feiern in diesem Jahr die Konfirma-
tionsjubiläen am 26. Mai. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Jahre 
1944, 1949, 1954, 1959, 1964 und 1974 
sind in diesem Jahr herzlich eingeladen.

Im Anschluss haben wir für die Jubilare 
und ihre Angehörigen ein Mittagessen im 
Gemeindehaus vorbereitet. Hierfür bitten 
wir um eine Kostenbeteiligung in Höhe 
von 25 Euro. 

Das Gruppenfoto wird im Anschluss an 
den Gottesdienst gemacht. 
Die Kosten für ein Foto mit Zusendung 
betragen 13,- Euro. Das Geld wird vor Ort 
in bar eingesammelt. 

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro: 
Tel.-Nr.: 05724-913872, 
per E-Mail: 
seggebruch@lksl.de 
oder über den QR-Code.
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Frühstücksgottesdienst für Große & Kleine am Ostermontag
Am Ostermontag, 1. April ab 9.30 Uhr, frühstücken wir zusammen im Gemeindehaus 
und feiern dabei Gottesdienst. Eingeladen sind Jung und Alt, Familien, Singles und 
alle, die mal gerne richtig lecker zusammen essen wollen. 

Alle Gäste möchten wir bitten, etwas für unser Frühstücksbuffet mitzubringen.   
Getränke und Brötchen stellen wir von der Gemeinde. 

Für eine bessere Planung helft ihr uns, wenn ihr euch anmeldet. 

Anmeldungen über den QR-Code, E-Mail: seggebruch@lksl.de 
oder im Büro unter: 05724 - 91 38 72.

Karfreitag
Am 29. März begehen wir den Kar-
freitag. Um 15 Uhr feiern wir einen 
Gottesdienst zur Todesstunde 
Christi. Im Gottesdienst feiern wir 
das Abendmahl. 

Ostersonntag, 31. März
In der Stille des Morgens beginnt der Früh-
gottesdienst um 6 Uhr in der noch dunklen 
Kirche. Langsam erhellt der Schein des Ker-
zenlichtes den dunklen Kirchenraum und 
bezeugt die Auferstehung Jesu im Morgen-
grauen. „Der Herr ist auferstanden – Er ist 
wahrhaftig auferstanden.“ 

Ein Team leitet diesen Gottesdienst mit Tauf-
erinnerung und mit der Feier des Abend-
mahls. Ein Singteam unterstützt den Gesang.

Festgottesdienst  

in der Kirche um 10 Uhr 

Der Ostergottesdienst um 10 Uhr 
wird musikalisch neben der Orgel 
vom Posaunenchor begleitet.  

Kleiderbasar International im Gemeindehaus am 9. März
Am Samstag, 9. März, richtet der Arbeitskreis International in unserem 
Gemeindehaus einen Basar aus. 

Ab 14 Uhr sollen tragbare Kleidung, Bett-
wäsche und andere nützliche Gegenstän-
de angeboten werden. 

Dazu erbitten wir Kleiderspenden ab  
12 Uhr im Gemeindehaus für die Aus-
lage. Die nicht benötigte Kleidung kann 
anschließend in der Bethel Kleidersamm-
lung weitergegeben werden. 

Burkhard Peter

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe heißt Arbeitskreis International
Mit Freude beobachten wir im Arbeits-
kreis Flüchtlingshilfe, wie das Miteinan-
der von zahlreichen MigrantInnen in un-
serer Gesellschaft in den letzten Jahren 
gelungen ist. Inzwischen gehören auch 
ehemalige Migranten zum Arbeitskreis 
und bieten selbst Integrationshilfe an. 
Darum haben wir den Arbeitskreis umbe-
nannt in Arbeitskreis International.

Um den Austausch und die gegenseitige 
Unterstützung weiter zu fördern, haben 
wir wieder zu einem Cafe International 
am 17. Februar eingeladen. Darüber kön-
nen wir wegen der Drucklegung zum Ge-
meindebrief nicht mehr berichten. Wei-
tere Projekte möchte der Arbeitskreis in 
Absprache mit den Beteiligten für 2024 
planen. 

Burkhard Peter

Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag, 28. März, lädt 

Jugenddiakonin Denise Watermann zum 
„Abendma(h)l anders“ von 18.30 - 20 Uhr 

ins Gemeindehaus ein.

Um 19.30 Uhr findet ein 
klassischer Abendmahlsgottesdienst 

in der Kirche statt.



10 | Konfirmation Konfirmation | 11 

Ja! Am 28. April feiern wir um 10 Uhr die diesjährige Konfirmation. 

28 junge Menschen haben sich seit 1 ½ Jahren zur Konfirmandenzeit getroffen und 
dabei vieles über Glaube, Gott und die Welt erfahren und erlebt. 

Zum Abschluss wollen wir das große Fest 
der Konfirmation feiern. Musikalisch wer-
den wir dabei vom Chor kreuz&quer und 
dem Posaunenchor unterstützt. 

Am Abend zuvor feiern wir um 17 Uhr den 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst. In 
diesem Jahr werden in diesem Gottes-
dienst auch drei Konfirmanden getauft.

Hans-Angelus Meyer

Tod – und was dann? Vorstellungsgottesdienst am 3. März

Die Konfis werden am 3. März um 10 Uhr in der Kirche einen Gottesdienst gestalten. 
Thema des Tages ist das, was nach dem Tod kommt. Welche Vorstellungen von dem 
„Danach“ habe ich? Was tröstet mich? Diesen Fragen gehen wir gemeinsam nach. 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
Helpsen

Jacob Busche
Lennard Schaal

Hespe
Tom Heumann

Bennet Kiel

Hiddensen
Oskar Homeier

Kirchhorsten
Daniel Choi

Eric Choi
Timo Wessel

Levesen
Luisa Büsing

Tjorven Kretschmer
Paul Sieker 

Mathis Claus

Seggebruch
Justin Böger

Clemens Diedler
Lea Dralle

Lea Hoffard
Luca Hofmann

Jule Tebbe

Schierneichen
Luise Hardekopf 

Siedlung Baum
Jonte Klein 

Stemmen
Leon Rothenpieler

Eloisa Scharninghausen
Linney Thiemann

Mieke Winzker

Südhorsten
Smerre Bögel

Antonia Sundermeier
Finlay Heumann
Benjamin Kroll

Neuer Konfikurs
Alle Jugendlichen, die im Sommer in die 7. Klasse 
kommen (Jahrgänge 2011/2012), laden wir ganz herz-
lich zum neuen Konfikurs nach den Sommerferien ein. 
Der Kurs endet mit der Konfirmation 2026.
Anmeldung über den QR-Code.

Hans-Angelus Meyer
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Posaunenchor
Unser Posaunenchor hat sich durch ei-
nige Jungbläser/innen verjüngt und da-
durch auch vergrößert. Das erfordert 
inzwischen deutlich mehr Platz auf der 

Empore, um allen eine Sitzgelegenheit zu 
bieten. Um die jungen Personen gut hin-
einzunehmen, beginnt die Posaunenpro-
be jeweils dienstags um 19.30 Uhr. 

Deutscher Evangelischer Posaunentag Hamburg
Unter der Schirmherrschaft unseres Bun-
despräsidenten Frank-Walter Steinmeier 
findet in Hamburg vom 3.-5. Mai 2024 
der Deutsche Evangelische Posaunen-
tag statt. Bei über 15000 gemeldeten 
BläserInnen freuen wir uns, dass unser 
Posaunenchor die gewünschten Teilnah-
mekarten erhalten hat, bevor inzwischen 
ein Anmeldestopp mitgeteilt wurde. 

Wir wünschen den Teilnehmenden schö-
ne musikalische und gemeinschaftliche 
Erlebnisse: Lasst Gottes Lob in Hamburg 
erklingen. 

Burkhard Peter

Himmelfahrt am Kreisaltenzentrum 
Den Gottesdienst zur Himmelfahrt Jesu 
feiern wir auch in diesem Jahr wieder 
am Kreisaltenzentrum in vertrauter Ge-
meinschaft. 

Der Freiluftgottesdienst findet am  
9. Mai um 10 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Schachtstraße statt. 

Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor unterstützt. 

Wir danken für die Gastfreundschaft 
des Altenzentrums und freuen uns auf 
rege Teilnahme.

Burkhard Peter

Einführung von Dr. Schuegraf zum Landesbischof am 25. Mai

Unsere Landeskirche freut sich 
über die zügige Besetzung der va-
kanten Stelle des Landesbischofs 
schon zum 1. Mai. 
Dr. Oliver Schuegraf wurde von der 
Synode einstimmig als Landes-
bischof unserer Landeskirche ge-
wählt. 

Herzlich laden wir zu seiner Einführung am 25. Mai um 14 Uhr in der 
Stadtkirche Bückeburg ein. Er freut sich über einen Gottesdienst, in dem 
viele Christinnen und Christen ihn in sein neues Amt geleiten. 

Burkhard Peter

Pfingstsonntag, 19. Mai, um 10 Uhr

100 Jahre … und kein bisschen leise!
Der Zusammenklang und das harmoni-
sche Miteinander von Jung und Alt sind 
wesentliche, bereits seit Jahrzehnten ge-
pflegte Bestandteile des Posaunencho-
res Lauenhagen und bilden die Basis für 
die Arbeit im Chor.

2024 wird der Posaunenchor am Pfingst-
sonntag seinen 100.ten Geburtstag auf 
dem Gelände des Lauenhäger Bauern-
hauses (Hülshagen 10, Lauenhagen) fei-
ern und lädt alle herzlich zu einem Fest-
gottesdienst um 10 Uhr ein. 

Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegen-
heit, bei Musik, Essen und Trinken dieses 
besondere Jubiläum zu feiern und den 
Nachmittag zu genießen.

Pastor Uwe Herde  
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Gemeindekirchenrat – Klausur in Bergkirchen vom 10.-11. Feb.
Bei der jährlichen Klausur beraten unse-
re Mitglieder in der Gemeindeleitung, 
welche Aufgaben und Pläne zu gestal-
ten sind. In diesem Jahr kündigt sich ein 
Wechsel in der Rechnungsführung an, 
da Hartmut Steege zum 1. April sein Amt 
aufgibt. Über die neue Rechnungsfüh-
rung werden wir zeitnah berichten. 

In diesem Zusammenhang werden wir 
auch unser Buchungsprogramm um-
stellen, um den Anforderungen der Um-

satzsteuererfassung ab 2025 für alle 
Gemeindebereiche gerecht zu werden. 
Dazu haben wir eine Kontenbereinigung 
vorgenommen. Für diese Umstellung 
haben wir beschlossen, eine Anzahl von 
Konten in unser laufendes Gemeinde-
konto zu integrieren mit jeweils eigenen 
Buchungsstellen. Darum erscheinen im 
Gemeindebrief nur noch die Angaben für 
ein Gemeindekonto. Der Spendenzweck 
wird weiter berücksichtigt.

Gemeinde ohne 
Pfarrbezirke
Mit dem Ausscheiden von 
Pastor Peter wird Ehepaar 
Meyer beide Pfarrbezirke 
betreuen, die aber nun nicht 
mehr als Bezirke getrennt 
werden. 

Wie bisher schon die Kon-
firmandInnen einheitlich für 
die gesamte Gemeinde be-
gleitet werden, so wollen wir 
in Zukunft auch bei Geburts-
tagsbesuchen und bei Kasu-
alien die Dienste nicht nach 
Bezirken aufteilen, sondern 
nach dem jeweiligen Dienst-
plan von Christiane und 
Hans-Angelus Meyer.

Einführung des GKR 
Unsere Gemeinde kann sich über eine stattliche 
Anzahl Ehrenamtlicher freuen, die sich in der Ge-
meindeleitung engagieren. Dankbar sind wir über 
den niedrigen Altersdurchschnitt, wodurch immer 
wieder neue Impulse und Begabungen in unser Ge-
meinde-leben einfließen. 

Für die neue Zusammensetzung des Gemeindekir-
chenrates haben wir weitere Personen gefunden, 
die zwei Lücken auffüllen. Da es darüber hinaus 
keinen Überhang an Personen gibt, haben wir das 
Landeskirchenamt gebeten, auf eine formale Wahl 
verzichten zu dürfen. 

Die neuen Mitglieder im Gemeindekirchenrat wäh-
len aus ihrer Mitte den Kirchenvorstand. Dann 
besteht auch die Möglichkeit, bis zu drei weitere 
Personen noch in den Kirchenvorstand zu berufen. 

Die Einführung der Mitglieder im Gemeindekir-
chenrat bzw. im Kirchenvorstand ist im Gottes-
dienst am 16. Juni geplant.

Burkhard Peter

Kanufreizeit für Jugendliche über Pfingsten
Nachdem wir in den letzten Jahren über 
Pfingsten per Kanu auf der Fulda und 
auf der Werra gefahren sind, möchten 
wir auch in diesem Jahr vom 17/18.05.- 
20.05.2024 eine Tour anbieten. 

Kanufahren ist leicht zu erlernen und es 
macht viel Spaß, ein Boot gemeinsam zu 
steuern und über die Stromschnellen zu 
manövrieren. Ganz zünftig wird in Zelten 
übernachtet; wir kochen unsere Mahlzei-
ten auf dem Lagerfeuer und haben eine 
gute Gemeinschaft. Das diesjährige Ziel 
wird noch nicht verraten, aber ihr könnt 
davon ausgehen, dass wir auf einem Ge-
wässer fahren werden, das viel Natur bie-
tet. 

Die Freizeit ist für Jugendliche nach der 
Konfirmation, bzw. ab 14 Jahren geeignet 
und kann günstig angeboten werden.

Für eine verbindliche Voranmeldung bit-
te ich, sich bei mir telefonisch unter der 
Tel.-Nr. 05724-4151 zu melden. 

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit! 

Dirk Zapke

Jugendband
Leider hat sich unsere  
Jugendband mangels Be-
teiligung aufgelöst. Pop-
kantor Uli Meyer bietet 
allerdings weiter Bandpro-
ben an. 

Wer Interesse hat, kann 
sich gerne bei ihm melden:

ulrich.meyer@lksl.de 
oder 
0175 - 38 72 634.28. März, 18.30 - 20 Uhr 

im Gemeindehaus Seggebruch
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„Langsam läufts…“ – High Five Youth
Ich freue mich, dass in meinen ersten 
Monaten hier schon viel Neues entstehen 
konnte und sich junge Menschen darauf 
einlassen, neue Projekte und Events zu 
gestalten und zu besuchen.

So durften wir im November einen Ju-
gendgottesdienst unter der Leitung einer 
jungen Ehrenamtlichen feiern und in dem 
Gottesdienst für alle Konfirmand*innen 
mit dem Thema „Das größte Geschenk“ 
im Dezember wurden kurzfristig Weih-
nachtsgeschenke gebastelt und Konfetti-
Segen verteilt. 

Außerdem lief der erste offene Jugend- 
und Teamer*innen-Treff an und jeden 
Dienstag konnte man sich in einer kurzen 
Andacht entspannen.

In den nächsten Wochen und Monaten 
wird der Terminkalender immer voller 
werden und von Film-Nächten über den 
Konfi-Ball bis hin zu einer jungen Erwach-
senen Freizeit ist alles dabei.

Um da auf dem neuesten Stand zu bleiben 
und nichts zu verpassen, lohnt es sich, 
den „High Five Youth“ Whatsapp-Kanal 
zu abonnieren oder auf Instagram unter  
@high_five_youth vorbeizuschauen!

Denise Watermann, 
Regionaldiakonin

05.04., 18.30 Uhr  Jugendgottesdienst in Seggebruch 

19.04.   Laju Jugendgottesdienst „Secret Place"    

   (Fahrt wird von Denise angeboten) 

03.05., 17 Uhr  Schnupper-Termin „Teamer*in sein“    

   für den neuen Schulungs-Kurs ab Sommer 

04.05.   Konfi-Ball 

07.05., 17 Uhr  Zweiter Schnupper-Termin „Teamer*in sein“   

   für den neuen Schulungs-Kurs ab Sommer 

17. - 20.05.  Pilger-Aktion in Kooperation mit den    

   Kolleg*innen des Landesjugendpfarramtes 

31.05.   Laju Jugendgottesdienst in Meinsen    

   (Fahrt wird von Denise angeboten)

Termine für dich!

Einmaliger Entdeckerclubtag
Du hast Lust, die alten Teamer des Entdeckerclubs wieder-
zusehen und neue Länder kennenzulernen? Dann komm 
am Samstag, 6. April, von 10-18 Uhr zu einem einmaligen 
Entdeckerclubtag. 
Der Entdeckerclubtag richtet sich an Kinder im Grund-
schulalter. Bitte melde dich vorher über den QR-Code an. 

Der Ort wird noch bekanntgegeben. 

Dein Entdeckerclub-Team
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Jesus lädt uns ein, sein Freund zu sein

Holzbauwelt
Vom 22. bis 25. August haben wir eine tolle Aktion für 
Kinder ab der dann 2. Klasse bei uns im Gemeindehaus. 

Der Bibellesebund kommt mit der Holzbauwelt zu 
uns, das heißt: Ein ganzer Transporter voller Kapla-
Steine wird im Laufe der Woche von den Kindern im 
ganzen Gemeindehaus und in der Kirche aufgebaut. 
Mit einer Referentin vom Bibellesebund und unse-
ren Mitarbeitenden tauchen die Kinder ein in bib-
lische Geschichten – und sind im wahrsten Sinne 
„mittendrin“ im Geschehen, im Colosseum im alten 
Rom, an der Stadtmauer Jerusalems oder im Haus 
des Levi in Kapernaum. 

Die Termine sind folgende:
22.8., 15-18 Uhr  Bauen der Holzbauwelt 
23.8., 15-18 Uhr  Bauen der Holzbauwelt
24.8., 10-16 Uhr  Bauen der Holzbauwelt mit Mittagsessen
25.8., ab 10 Uhr  Abschluss mit Familiengottesdienst, 

 Besichtigung und Einsturz der Holzbauwelt

Zur Holzbauwelt könnt ihr euch mit folgendem QR-Code anmelden:

Eigenbeitrag: 5 € 

Anmeldeschluss: 1. August

Achtung, schnell anmelden, die Plätze sind begrenzt! 

Egal ob wir klein oder groß, arm oder reich, 
immer lieb sind oder auch mal Mist bauen 
und Fehler machen – diese Einladung gilt je-
dem – ohne Ausnahme! Ist das nicht genial?

Und genau darum ging es am 27. Januar 
beim Kinobrunch mit Schlunz. Zu Beginn 
haben wir uns mit 43 Kindern und 17 Mit-
arbeitern erst einmal bei einem leckeren 
Frühstück gestärkt, bevor es dann mit dem 
Schlunz-Film und kunterbunten Stationen 
weiterging. Die Kinder haben unter ande-
rem Kerzen marmoriert, Waffeln am Stiel 
dekoriert, einen XXL-Turm gebaut, waren 
auf „Einkaufstour“ im Parkour, haben sich 
gegenseitig auf Rollen „transportiert“ und in 
einer kleinen Andacht mit Konfettikanonen 
gefeiert, dass Jesus uns bedingungslos liebt.

Kerstin Jedamski

Kindergottesdienst
Bis zu den Sommerferien haben wir für euch 
folgende Termine rausgesucht:

 q10. März    q21. April     q 26. Mai     q 9. Juni

Der nächste Schlunz ist am 4. Mai 
von 9.00 - 12.00 Uhr.
Anmeldung über diesen QR-Code:
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Änderungen vorbehalten.

Kindergottesdienst 
sonntags um 10 Uhr, 
einmal im Monat

#eva 
für Frauen Ü30, 1x monatlich 
AP: Ilka Busche 

Bibelkreis 
mittwochs um 19 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Burkhard Peter 

Von Frauen für Frauen 
1. Montag im Monat um 18.00 Uhr 
AP: Ilka Busche

Frauenkreis 
mittwochs um 15 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Christel Zapke 

Strickkreis  
1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr 
AP: Marion Struckmeier

Gospelchor 
montags um 19.30 Uhr 
AP: Günter Kirchhoff

Posaunenchor 
dienstags um 19.30 Uhr 
AP: Jörn Jedamski

„Zwergenstübchen“  
Eltern-Kind-Gruppe, Do 9-11 Uhr 
AP: Olga Salwasser, Tatjana Hegele

Gesprächskreis 8 nach 8 
10. April und 8. Mai 
AP: Hans-Angelus Meyer 

Für aktuelle Infos zu den Gruppen und Kreisen nutzen Sie 
bitte unsere Homepage www.kgseggebruch.de.

Kinderchor „Sunny Kids“ 
5-12 J., donnerstags um 17 Uhr 
AP: Maria Stephan

Gottesdienst im Altenheim 
donnerstags um 16.00 Uhr, 
alle 14 Tage

Teamerkurs 
mittwochs um 18 Uhr, alle 14 Tage  
AP: Hans-Angelus Meyer

mit Livestream

Kirchenkaffee 
fröhliches Miteinander regelmäßig 
nach den Gottesdiensten

Wöchentliche Angebote So 3. Mär 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis P. H.-A. Meyer
Do 7. Mär 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum P. H.-A. Meyer
So 10. Mär 10 Uhr PRISMA, zeitgleich KiGo, anschl. Kirchenkaffee P. H.-A. Meyer
So 17. Mär 10 Uhr Gottesdienst Pn. C. Meyer
So 24. Mär 10 Uhr Gottesdienst P.i.R. H. Ahrens
Do 28. Mär 18.30 h Abendma(h)l anders im Gemeindehaus Dn. D. Watermann
Do 28. Mär 19.30 h Gottesdienst zu Gründonnerstag mit Abendmahl Pn. C. Meyer
Fr 29. Mär 10 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag mit Abendmahl P. H.-A. Meyer

So 31. Mär 6 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Tauferinnerung 
und Abendmahl P. B. Peter

So 31. Mär 10 Uhr Osterfestgottesdienst P. B. Peter

Mo 1. Apr 9.30 h Frühstücksgottesdienst für Groß und Klein 
im Gemeindehaus

Pn. C. Meyer und 
P. H.-A. Meyer

Do 4. Apr 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer
Fr 5. Apr 18.30 h Jugendgottesdienst Dn. D. Watermann
So 7. Apr 10 Uhr Gottesdienst P. H.-A. Meyer
So 14. Apr 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. B. Peter
Do 18. Apr 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum P. B. Peter
So 21. Apr 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich KiGo, anschl. Kirchenkaffee Pn. C. Meyer
Sa 27. Apr 17 Uhr Beicht- und Abendmahlsgodi zur Konfirmation P. H.-A. Meyer
So 28. Apr 10 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation P. H.-A. Meyer
So 5. Mai 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pn. C. Meyer
Do 9. Mai 10 Uhr Open Air-Godi zu Himmelfahrt am Kreisaltenzentrum P. B. Peter
So 12. Mai 10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee P. B. Peter

So 19. Mai 10 Uhr Festgottesdienst zu Pfingstsonntag für die ganze 
Region, Lauenhäger Bauernhaus P. U. Herde

Mo 20. Mai 10 Uhr Gottesdienst zu Pfingstmontag P. B. Peter
So 26. Mai 10 Uhr Godi zum Konfirmationsjubiläum, zeitgleich KiGo P. H.-A. Meyer
Do 30. Mai 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum P. H.-A. Meyer

Sa 1. Juni 15.30 h Gottesdienst zur Entpflichtung 
von Superintendent B.Peter LB Dr. Schuegraf
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Bibelkreis
Zum Austausch über biblische Texte trifft sich der Bibelkreis nach Ostern je-
weils am Mittwoch um 19 Uhr. Wir werden uns zunächst mit dem jüdischen 
Talmud beschäftigen und danach weiterführende Texte lesen.  

Wir treffen uns zu folgenden Terminen:
17. April  —  1. Mai  —  22. Mai
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.

Von Frauen für Frauen
Wir treffen uns jeweils um 18.00 Uhr am

4. März  —  8. April  —  6. Mai

Frauenkreis
  6. März Den Nachmittag gestaltet Pastorin Meyer
 20. März Frau S. Wilkening erzählt uns vom Diakonischen Werk    
  und ihrer Arbeit als Beraterin
 3. April Zeiten des Lichtes
 17. April Frau S. Peter stellt uns eine Biografie vor
 15. Mai Pastor Fiebig aus Bückeburg kommt zu uns
 29. Mai Pastor Meyer gestaltet den Nachmittag
 12. Juni Gemeinsames Kaffeetrinken am letzten Treffen    
  vor den Sommerferien

#eva – Treffpunkt für Frauen Ü30

Fr, 15. März, 18.30 Uhr:  Biblisch kochen (Dörte, Tanja, Andrea),   
    Zur besseren Planung bitte anmelden.

Mi, 24. April, 19.30 Uhr:  Wer wird Quizionärin? (Kerstin und Susanne)

Sa, 25. Mai:    Pilgern auf dem Sigwardsweg v. Obernkirchen  
    nach Apelern (Silke v.O.), s. unten

Mi, 12. Juni, 19.00 Uhr:  Irischer Sommerabend (Susanne B&K)

Für Infos: Whatsapp-Gruppe über ilka.busche@kgseggebruch.de;  
Signal über tatjana.reinsch@kgseggebruch.de – oder im Pfarrbüro.

Burkhard 
Peter

Einladung zur #eva Pilgerwanderung
Die eintägige Pilgerwanderung von #eva 
wird in diesem Jahr am 25. Mai stattfin-
den. Geplant ist, auf dem Sigwardsweg 
die Teilstrecke von Obernkirchen nach 
Apelern zu gehen und anschließend den 
Tag mit einem gemütlichen Essen ausklin-
gen zu lassen. Die Strecke ist etwa 20 km 
lang und führt auf und über den Kamm 
des Bückebergs. Sobald man den Kamm 

erklommen hat, gibt es auf der Strecke 
nur wenige „echte“ Steigungen, so dass 
diese landschaftlich schöne Etappe trotz 
der Länge gut zu meistern ist.

Interessierte Frauen können sich gerne 
über die #eva-Gruppen oder das Pfarrbüro 
anmelden.

Silke v.Ohlen

8nach8 mit Bonhoeffer und Torsten Hebel

Am 8. Mai treffen wir uns dann wieder zu 
8nach8, um mit einem neuen Thema zu 
beginnen. Wir werden uns mit der Glau-
bensbiografie des bekannten Kabarettis-
ten, Schauspielers und Predigers Tors-
ten Hebel beschäftigen. In seinem Buch 
„Freischwimmer“ beschreibt Torsten 
Hebel seine eigenen Zweifel und Fragen 
im Glauben. Er hat eine echte Glaubens-
krise und begibt sich auf eine Reise zu 

Menschen, die ihn beeindruckt haben 
und führt mit Ihnen Gespräche über den 
Glauben, in der Hoffnung, so seine eige-
ne Sehnsucht nach Hoffnung und Glaube 
stillen zu können.
Bei 8nach8 wollen wir dieses Suchen be-
gleiten und gemeinsam das Buch „Frei-
schwimmer“ lesen und darüber spre-
chen. Wer Lust hat, dazuzukommen, ist 
herzlich eingeladen.

Im letzten Jahr hatten wir uns mit dem Leben und Denken von Dietrich Bonhoef-
fer beschäftigt. Als Abschluss des Themas laden wir am 10. April zum Filmabend 
ein. Wir werden zur Biografie Bonhoeffers im Gemeindehaus einen Spielfilm zeigen.  
Interessierte sind herzlich willkommen. 
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Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe - oder: 
Wenn Frauen miteinander frühstücken
Samstag, 6. Januar – das Jahr 2024 ist 
noch jung. Die zehn Frauen, die sich mit 
allerlei Köstlichkeiten im Gepäck zum 
Neujahrsfrühstück im Gemeindehaus 
treffen, sind nicht mehr ganz so jung… In 
diesem Fall ist das ein Vorteil, denn aus 
langen Leben gibt es viel zu erzählen und 
miteinander zu teilen. Ruckzuck sind drei 
volle Stunden um, und von den Resten 
des üppig und liebevoll gedeckten Ti-
sches würden locker noch einmal zehn 
Frauen satt werden können. So sind wir 
Frauen – eben noch hatten wir Sorge, ob 
es denn für alle reichen würde.

Mit dem Lied „Er weckt mich alle Mor-
gen“, einem Gebet und dem anregenden 
Gedanken, dass es nach einem guten Es-
sen so viel leichter ist, anderen zu verge-
ben, ist der Anfang schnell gemacht. Eine 
von uns hat für jede einen Glückskeks 
mitgebracht. Wir lesen einander gut ge-
launt die im Keks versteckten Botschaf-
ten vor: „Folge deinem Herzen“, „Vertie-
fe einen flüchtigen Gedanken“, „Ehrlich 
währt am längsten“, … Wie schade, dass 

acht Frauen wegen Erkrankung oder an-
derer Termine absagen mussten. Wir hät-
ten sie gerne in unserer Mitte gehabt. 

Sehr gerne heißen wir auch jene willkom-
men, die beim Lesen dieses kleinen Arti-
kels Lust bekommen, mal bei uns hinein-
zuschnuppern. 

Wir, das sind die Frauen vom „Frauen für 
Frauen“-Treff. Zu unterschiedlichen The-
men kommen wir jeden ersten Montag im 
Monat um 18.00 Uhr für ca. 90 Minuten 
im Gemeindehaus zusammen. Im Febru-
ar wird uns die Jahreslosung aus dem 1. 
Korintherbrief beschäftigen: Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe.

Ein kleiner Flyer mit Inspirationen dazu 
lag neben unseren Tellern. Und die Er-
fahrung, wie schön es ist, gemeinsam 
mit Liebe einen großen Tisch zu decken, 
Essen vorzubereiten und zu teilen und 
miteinander aufzuräumen, klingt sicher 
noch lange in uns nach.

Für alle Beteiligten, Sabine Peter

Lebendiger Advent
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Weihnachtsmarkt an der Kirche 
Eine schöne Erfahrung hat mehrere hundert 
BesucherInnen des Weihnachtsmarktes in die 
Adventszeit geleitet. Bei leichtem Schnee-
fall füllte sich der Kirchplatz schnell mit vielen 
Personen, die an den Buden unserer hiesi-
gen Anbieter zusammenkamen. Bei gastlicher  
Atmosphäre bot der Gemeindesaal Platz für die 
Kaffeetafel und für weitere Stände, wo beson-
ders Kinder sich gerne niederließen, die sich an 
kreativen Angeboten freuten. 

Der Kirchenvorstand hat sich schon für eine 
Wiederholung an diesem Platz in 2024 aus-
gesprochen. 

Burkhard Peter

Adventsgottesdienst mit der Krippe
Alle Kinder des Spatzennestes durften 
am 22.12.2023 einen Ausflug in die 
Kirche machen. Gemeinsam sangen wir 
Lieder und bei leisem „Keksgeknabber“ 
(wir durften nämlich unsere gebackenen 
Weihnachtsplätzchen mit in die Kirche 
bringen) hörten wir anschließend die 

Weihnachtsgeschichte. Mit Holzfiguren 
und etlichen Schleichtieren erzählte uns 
Frau Meyer, was vor vielen Jahren am 
Heiligen Abend geschah. Vielen Dank für 
diesen schönen Vormittag!

Die ErzieherInnen

Lichtblicke im Leben
Im Rahmen eines Weihnachtsgottes-
dienstes hat sich die Außenstelle Seg-
gebruch der Grundschule Nienstädt 
mit dem Thema „Lichtblicke im Leben“ 
auseinandergesetzt. Vier Klassen haben 
sich mit einem Lichtspiel, einem Tanz, 
Gesang, selbstgeschriebenen Fürbitten 
und selbstgebastelten Sternen an dem 
Gottesdienst beteiligt. 

Bewusst wurde das Thema „Lichtblicke 
im Leben“ gewählt, da die Kinder die 
dunkle Jahreszeit zum Leuchten bringen 

wollten. Viele Ereignisse haben die Welt 
in der letzten Zeit in Dunkelheit gehüllt. 
Dies ging nicht spurlos an den Kindern 
vorüber. Umso wichtiger war es ihnen, 
für andere Menschen ein Licht zu sein. 
Durch verschiedene Darbietungen haben 
die Kinder ihre Wünsche nach Frieden, 
Trost, Mut und Gesundheit für sich sowie 
für alle Menschen auf der Welt zum Aus-
druck gebracht.  

Darlene Hartmann, Lehrerin 

Dieses Jahr konnte der Krea-
tivkreis wieder 1000 € aus 
dem Erlös vom Ernte- und 
Weihnachtsmarkt an das  
Kinder- und Jugendhospiz 
Löwenherz überweisen. 

Wir danken allen gebenden 
und helfenden Händen, die 
zu dieser Summe beigetra-
gen haben.

Der Kreativkreis
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So kann Frieden entstehen 
Weihnachtsgottesdienst der IGS Helpsen
Wie fühle ich mich, wenn ich irgendwo fremd bin? Wenn 
ich das Gefühl habe, nicht gemocht zu werden oder nicht 
dazuzugehören? Dies waren Fragen, um die es sich beim 
traditionellen Weihnachtsgottesdienst der IGS Helpsen in 
der ev.-luth. Kirche in Seggebruch drehte.

Fragen, die Schüler beschäftigen, die aber bereits in der 
Bibel immer wieder Thema waren. Schülerinnen und 
Schüler des 6. Jahrgangs schlüpften dazu in biblische 
Rollen wie Mose, Jakob und auch Maria und Josef. Nicht 
angenommen und heimatlos zu sein, war deren Misere. 
Unterstützt wurden sie von Schülerinnen des 7. Jahr-
gangs, die Gott um Hilfe in dieser Situation baten: „Herr 
erbarme dich, wenn ich nicht dazugehöre, weil ich gegen 
Regeln verstoßen habe.“ 
Im Dialog mit Schülerinnen und Schülern des 8. Jahr-
gangs wurde schließlich deutlich gezeigt, dass diese Per-
sonen aus der Bibel am Ende doch aufgenommen wer-
den: Maria und Josef im Stall, um dort die Geburt Jesu 
zu erleben. Von der Geburt Jesu ausgehend geht der Ge-
danke der Menschlichkeit und des Friedens in die Welt, 
so dass Menschen sich wohlwollend gegenüber stehen 
und die Teilhabe Normalität wird. Denn so kann Frieden 
entstehen. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Big Band der 
IGS Helpsen sowie der Schulband unterstützt, die mit Lie-
der wie „Go, tell it on the mountain“ oder „Groß ist unser 
Gott“ die feierliche Botschaft der Geburt Jesu umrahm-
ten. 

Schulleiter Timo Kuhlmann und Johannes Busche be-
dankten sich bei Pastor Peter für die jahrelange Unter-
stützung und gute Zusammenarbeit und überreichten 
ihm anlässlich seines bevorstehenden Ruhestandes 
einen Korb voll Köstlichkeiten aus dem Schaumburger 
Land sowie ein Schul-T-Shirt der IGS Helpsen.

Weihnachtsgottesdienst 15 Uhr
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Sternsingen in Seggebruch und Sülbeck
Die Kirchengemeinde Seggebruch orga-
nisierte zusammen mit der Kirchenge-
meinde Sülbeck die Sternsingeraktion. 
Gemeinsam wurden die Sternsinger auf 
ihren Einsatz vorbereitet und informier-
ten sich über die Projekte im Amazo-
nasgebiet, für die sie dann Geld ein-
sammelten. Das diesjährige Motto der 
Sternsingeraktion lautete „Gemeinsam 
für unsere Erde.“ 

In einem gemeinsamen Gottesdienst in 
Sülbeck erhielten die Sternsinger Got-
tes Segen, den sie in die Häuser brach-
ten. Acht ökumenische Gruppen von 
Sternsingern besuchten die Häuser der 
Kirchengemeinden Seggebruch und Sül-
beck und spendeten dort Gottes Segen 
für das neue Jahr 2024. Dabei sammel-
ten sie insgesamt 3411,33 Euro. 

In einem Rückholungsgottesdienst in 
Seggebruch bedankte sich die Gemeinde 
bei den Sternsingern für ihren großarti-
gen Einsatz.

Waldweihnacht
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen!

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen und Geburtstage, die ihre Person betreffen, im Gemeinde-
brief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns bitte 
Ihren Widerspruch im Pfarrbüro mit. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung unter-
bleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. 

März

April

Mai

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 

in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 

Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 

Namen nennen. Im gedruckten Gemeindebrief sind 

sie aber natürlich auch weiterhin aufgeführt.
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Taufen

Diamantene Hochzeiten

Bestattungen

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 

in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 

Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 

Namen nennen. Im gedruckten Gemeindebrief sind 

sie aber natürlich auch weiterhin aufgeführt.
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Selbstbestimmung, Würde und Lebensschutz. Die Debatte 
zur assistierten Suizidhilfe – evangelische Zugänge 
Vortrag von Professor Ulrich Körtner in der St.-Nikolaikirche am 15. März, 19 Uhr

Am 26. Februar 2020 hat das Bundes-
verfassungsgericht mit dem Urteil zum 
„Gesetz zur Strafbarkeit der geschäfts-
mäßigen Förderung der Selbsttötung“ er-
klärt, dass jeder Mensch über das Recht 
verfüge, über sein Sterben selbst zu ent-
scheiden. Dies schließe auch das Recht 
ein, sich selbst das Leben zu nehmen 
und dafür die Hilfe von Mitmenschen in 
Anspruch zu nehmen (vgl. Ausschnitt aus 
den Leitsätzen). 

Die vielfältigen Reaktionen auf dieses 
Urteil gehen von Zustimmung bis Ableh-
nung und von Erleichterung bis Schock. 
Dieses Thema betrifft uns alle so sehr, 
dass es der Politik bis heute nicht gelun-
gen ist, den assistierten Suizid gesetzlich 
neu zu regeln. 

Auch in der ev. Kirche und in der Theo-
logie wird die assistierte Suizidhilfe lei-

denschaftlich und kontrovers diskutiert. 
Ist die Suizidhilfe mit dem evangelischen 
Menschenbild vereinbar? Soll sie zum 
Beispiel auch in evangelischen Kranken-
häusern oder Pflegeeinrichtungen der 
Diakonie angeboten werden? Darf von 
Mitarbeiter*innen in Kirche und Diakonie 
erwartet werden, bei der Suizidhilfe mit-
zuwirken? Und welche Folgen hätte das 
für die Menschen, die sich in Einrichtun-
gen der Diakonie und Kirchen betreuen 
lassen? Diese und viele weitere Fragen 
stellen sich in unserer Gesellschaft und 
in unserer Kirche. Welche Denkanstöße 
und Anregungen können wir als Christin-
nen und Christen geben?

Professor Ulrich Körtner wird dazu auf 
Einladung des Kirchenkreises Grafschaft 
Schaumburg am Freitag, den 15. März 
um 19 Uhr in der Nikolaikirche in Rinteln 
einen Vortrag mit dem Thema halten:

Selbstbestimmung, Würde und Lebensschutz. 
Die Debatte zur assistierten Suizidhilfe - evangelische Zugänge

Der gebürtige Hamelner Ulrich Körtner ist seit 1992 Professor 
für Systematische Theologie an der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Wien. Zu seinen Forschungsschwer-
punkten gehören Diakonie, Ethik und Medizinische Ethik. Er ist 
einer der (auch in den Medien) gefragtesten Ethikexperten zur 
Frage des assistierten Suizids.

Friedhof
Die Bagger kommen!

In diesem Frühjahr werden wir damit begin-
nen, Teile des Friedhofs neu zu gestalten. 
Den Anfang macht der Bereich hinter der 
Kapelle (s. Bild). Hier werden für Urnen neue 
Urnenbaumgrabstätten und Partnergrab-
stätten (die mit der Stele) entstehen. Aber 
auch für Särge sollen neue Rasenbeetgrab-
stätten eingerichtet werden. Alle diese Grab-
formen sind zu 100% pflegefrei für die An-
gehörigen. Dennoch sorgt eine Bepflanzung 
dafür, dass die Grabstätten im Sommer blü-
hen. Die Pflege übernimmt eine Gärtnerei im 
Auftrag der Friedhofsverwaltung.
Im späteren Jahr, so hoffen wir, werden 
dann die Hauptwege barrierefrei gestaltet. 
Dafür wird ein Teil der Kieswege in eine 

wassergebundene Deckschicht umgewan-
delt. Der Weg vom Kirchweg zur Kapelle soll 
dann sogar gepflastert werden. 
Hinzu kommen neue Parkmöglichkeiten 
entlang der Schachtstraße. Für diese Bau-
maßnahmen erhalten wir eine Förderung 
vom Dorfentwicklungsprogramm. 

Hans-Angelus Meyer

Buchvorstellung
Erika Fatland: HOCH OBEN – Eine Reise durch den Himalaya
Verlag: Suhrkamp, ISBN: 978-3-518-47176-0

Das mittlerweile dritte Reisebuch der Auto-
rin hat mich wieder voll gepackt. Die geogra-
phische Lage im Himalaya, ein riesiges Ge-
birge mit seinen 8000er Gipfeln, beherbergt 
in seinen abgeschiedenen Tälern sehr viele 
unterschiedliche Völker mit ihren eigenen 
Sprachen. Man spürt ihr Interesse am Ge-
genüber, es geht hier nicht nur um „High-
lights“. Sie untermauert die Gespräche mit 
fundiert recherchierten Fakten über ge-
schichtliche und örtliche Besonderheiten. 

Ihr Zugang zu den Frauen (als Frau) macht 
einen echten Unterschied zu anderer Reise-
lektüre aus. Interessant ist es zu erfahren, 
welch starke Veränderungen die Errichtung 
neuer Infrastruktur für das Leben der Men-
schen vor Ort bedeutet. Man erfährt eine 
Menge Fakten, von denen in unseren Medien 
kaum berichtet wird. Über Völker und Men-
schen, die im Spannungsgebiet zwischen 
den Großmächten Indien und China leben. 
Ein Buch für neugierige Weltenbummler!

Knut Jabs



38 | Diakonie Diakonie | 39 

Telefonandachten
Tägliche Andachten zu den Biblischen 
Losungen können Sie unter der Telefon-
nummer 05033/ 994 99 44 anhören. 

Die Andachten werden von den Ge-
meinden der Seeprovinz: Großenhei-
dorn, Steinhude, Hagenburg, Wunstorf 
vorbereitet. Wir sind eingeladen, diese 
Andachten anzuhören. 

Diakonisches Werk Schaumburg-Lippe

Tel.: 05721/ 99 300  
E-Mail: info@diakonie-sl.de   
www.diakonie-schaumburg-lippe.de  

Diakonie-Pflegedienst Schaumburg, 
Standort Meerbeck

Tel.: 05721/ 24 12  
E-Mail: meerbeck@pflege-shg.de 
Homepage: www.pflege-shg.de

Krankenbesuche
Die PastorInnen begleiten Gemeindeglieder auch in ihrer Krankheit. Dazu besuchen 
wir Sie auch gerne im Krankenhaus wie zum Beispiel im Klinikum Vehlen oder Minden. 

Da wir keine Einsicht in die Patientenlisten haben, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen, 
uns einen Besuchswunsch im Krankenhaus mitzuteilen.

Ambulanter Hospizdienst OPAL
für Stadthagen, Bückeburg, Lindhorst und Umgebung  
Gartenstraße 26 in 31655 Stadthagen

Mail: ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de
Tel.: 0176 15722994

Bethel Kleidersammlung
Die Kleidersammlung für die Stiftung Bethel ist in der Woche  
vom 18.-22. März 2024 geplant. Gut erhaltene Kleindung und 
Schuhe können in der Autogarage auf dem Kirchplatz abgelegt 
werden. Bethel-Kleidersäcke können Sie in der Kirche oder im 
Pfarrbüro abholen.

Neue Ausbildung von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
in der Hospizarbeit 
Der ambulante Hospizdienst OPAL star-
tet im April 2024 eine neue Qualifizierung 
von ehrenamtlichen Hospizbegleitern. 
Gesucht werden Menschen mit ganz un-
terschiedlichen Begabungen und Talen-
ten. So verschieden wie die Menschen, 
so unterschiedlich sind auch die Beglei-
tungen. 

Häufig beginnen Ehrenamtliche in der 
Erwartung, die Auseinandersetzung über 
die Krankheit, Leiden, Abschied und 
Trauer stehe im Vordergrund, und sind 
überrascht, wenn sich die Gespräche um 
Alltagsdinge drehen. Andere Begleitun-
gen beginnen mit gemeinsamen Spazier-
gängen und Cafebesuchen, das Leben 
steht im Vordergrund, und erst mit dem 
Fortschreiten der Krankheit wird diese 
möglicherweise zum Thema. 

Hospizbegleiter müssen aber auch Stille 
aushalten können, sich langsam heran 
tasten an die Bedürfnisse des Menschen, 
den sie begleiten und der ihnen häufig 
nicht mehr verbal mitteilen kann, was 
ihm guttut. Sie lesen vor, hören Musik, 
singen oder halten die Hand. Gleichzeitig 
sind sie Gesprächspartner für die Familie 
und die Freunde schwerstkranker und 
sterbender Menschen.  

Wenn Sie Interesse oder Fragen zu die-
sem Ehrenamt haben, setzen Sie sich 
gerne mit der Koordinatorin Susanne 
Piehler-Kaspar in Verbindung: 

Tel.: 0176 15 72 29 94 oder E-Mail:
ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de

Spende Blut, rette Leben 
Der DRK-Ortsverein Helpsen-Bergkrug lädt wieder zum Blutspen-
den in unser Gemeindehaus ein. Diesmal wird es am Donnerstag, 
18. April in der Zeit zwischen 15.00 Uhr und 19.00 Uhr sein. 

Blut spenden können alle (gesunden) Frauen und Männer ab 18 Jahren. Erstspender dür-
fen nicht älter als 64 Jahre sein. Wiederholungsspender dürfen bis 72 Jahre Blut spenden.  

Mitzubringen ist ein gültiger Ausweis mit Lichtbild (z.B. Personalausweis) und – falls 
vorhanden – der Blutspende-Ausweis oder die Blutspende-App des DRK. 

Also: SPENDE BLUT, RETTE LEBEN. 

H
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Pfarrbezirk I
Superintendent 
Dr. Burkhard Peter
Schachtstr. 1 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 16 55
Dr.B.Peter@lksl.de

Pfarrsekretärin 
Ilka Busche
Schachtstr. 1 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 72 

Ilka.Busche@KGSeggebruch.de
seggebruch@lksl.de

Küsterin Kirche und 
Friedhofskapelle 
Simone Busche
Tel.: 05724 98 330

Friedhofswärterin 
Svenja Land
Tel: 05724 97 896 71
Mobil: 0152 0456 8719

Pfarrbezirk II
Pastorin Christiane Meyer
Schachtstr. 3 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 73 
Mobil: 0176 64 62 21 86
Christiane.Meyer@lksl.de

Pfarrbezirk II und 
Friedhofsangelegenheiten
Pastor Hans-Angelus Meyer
Schachtstr. 3 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 16 65 
Mobil: 0173 20 22 645
H.A.Meyer@lksl.de

Bürozeiten Pfarrbüro
MO: 9 - 11 Uhr | DI: 16 - 18 Uhr
DO: 9 - 11 Uhr | FR: 9 - 11 Uhr H

Informationen rund um die Kirchengemeinde  
Seggebruch finden Sie auf unserer Homepage
www.kgseggebruch.de

Hauswirtschaft Gemeinde-
haus 
Marion Struckmeier
Tel: 05724 91 38 72 

Küsterin Kirche 
Sabrina Heine
Tel: 05724 39 27 489 


